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Der "anatomischeIl Hochsitz 

Gedanken um einen sicheren 
Schuß vom Hochsitz ver an
laßten elen langjährigen 
Jagdaufseher Heinz Eute
neuer zu einer bemerkens
wetten Hochsitzkonstruktion. 

AiS hcstiitigtcr Jagdaufschcr 
bctrcuc ich scit fast 40 .Jah

ren cin Revicr im Wcsterwald. 
In all dcn Jahrcn crlebt man 
immcr wicdcr Fehlschiissc, dic 
nicht nur auf einen Zielfchlcr 
7.lIriick7.llfiihrcn sind, sondcrn 
darauf, daß die Hochsitzc mei 
stens im Inncnraum zu groß 
sind. So hockt man auf dcr 
Bank ganz vornc odcr rutscht 
hin und hcr und sitzt ver
krampft hinter der Waffc. Hin-
7.lI kommt noch das Jagdficber. 
Deshalb baucn wir scit cinigen 
Jahrcn unscre Sitzc wie auf dcr 
Zeichnung und dem Foto abgc
bildet. Dicse Bauart, mit dem 
Abschriigcn dcs vordcren lei
les dcs Hochsitzes, hat skh hcr
vorragcnd bcwlihrt. Der Fuß
bcrcich ist ctwa eincn Meter 
breit, jcdoch im Auflagcnhc
reich nicht mchr als 70 bis RO 
Zentimctcr. Nun kann man hci 
Sehußabgabc fest sitzen blci
ben und sich an die Riiekwand 
anlchnen. So sitzt man cnt
spannt, kann sich voll und ganz 
auf scin Ziel konzentricren und 
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cincn genauercn Schuß anbri n
gcn. Solltc man seitlich ~chi e

ßcn miisscn, bleiht dic Mög
lichkeit, s ich mit der Schulter 
an der Rückwand anzulehnen. 

Aus Dachlatten (5 x 2,5 cm) 
werden die einzelnen Rahme n 
tlcr Scitel1\viinde passend gc
schnitten. Die einfachste Mög
lichkeit dcr Vcrbindung crfolgt 
mit Winkeleiscn, die man III 

Bcschlaggcschliften odcr In 
Baumiirktcn kaufcn kann. [! , 

hat sich bcwiihrt, die Winkel 
nach innen 7.lI setzcn. Nach du 
Anfcrtigung dcr Rahmcn kön
ncn dann norl1lalc Schwarten 
(cvcntucll außcn bündig 
sehneidcn) aufgcschraubt wcr
dcn. Zum Vcrschrauhcn emp
fehlen sich Spax-Schrauhcn. 
(3,5 x 40 mm). Sind dic Bret
tcr alle aufgcschraubt, erfolg t 
cin Prohc7.llsammcnbau, wobei 
dic Feldcr wicderum mit Spa:-. 
(4 x 60mm) verschraubt wer
den. Nach dcm vorgefertigten 
Untcrbau des Boden~ wcrdcn 
diese einzclnen "Ieile mit Win 
keln auf dem Boden befestigt 
und ringsherum zusammengc
schraubt. Das Dach kann auch 
fix und fcrtig vorgearbeitct 
wcrden (mit "leerpappe ahge
deckt), wird ohcn aufgclcgt 
und chenfalls mit Winkeln bc
festigt. 

Der Aull,au im Revier ist 
dann mit zwei Mann in einigcn 
Stundcn geschafft. D 
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Die fünf Bauteile des Hochsitzes (L, R -linke und rechte Wand; H, V - hintere und vordere Wand; 0 - Dach). Alle Angaben in Zentimetern 
Zeichnung: EuteneuerlSiegmund 
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